
Spehsbach – Afrik – Ramberg  „Ein Dorf wird 850 Jahre alt“  

(placed am 25. Mai 2013 von den Blomquists) 

 

Stadt:    76857 Ramberg 

Startpunkt: Parkplatz Ortsmitte, Koordinaten: N 49°15‘40“  E 008°00‘34“ 

Empfohlene Karte: Annweiler am Trifels 1:25.000 (Topographische Karte mit Wanderwegen) 

Schwierigkeit: leicht, Gelände: leicht, Länge: der etwas längere Weg ca.4 km  

Besonderheiten: Bürstenbinderkerwe immer am zweiten Sonntag im Juli – das Parken auf dem 

Parkplatz in der Ortsmitte ist an den Kerwetagen nicht möglich. 

Festumzug zur 850 Jahrfeier am 07.Juli 2013 – an diesem Tag muss außerhalb des Ortes geparkt 

werden. Da die Box nicht direkt im Ortskern versteckt ist, ist die Suche auch an diesem Tag generell 

möglich, wir bitten aber um gebotene Vorsicht. 

Einkehrmöglichkeiten:  
Landhaus St. Laurentius, Hermersbachstraße 4 in Ramberg, Telefon 06345/954990 
Zum Bürstenbinder, Schlossbergstraße 3 in Ramberg, Telefon 06345/949490 
Zum goldenen Lamm, Hauptstraße 19 in Ramberg, Telefon 06345/8286 
 
Weitere Tips und Empfehlungen: 
Bürstenbindermuseum - seit Mai 2013 mit Ramberger Burgenwelt, Öffnungszeiten: Mittwoch, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung, Telefon 06345 / 40 79 30 

 

 

 

Clue: 

Bevor Du losgehst beantworte ein paar Fragen-  entweder zuhause,  oder vor Ort mit 
Hilfe von Hinweistafeln Parkplatz Ortsmitte, oder schau Dich einfach um. 

1) Welches Wahrzeichen findest Du in der Ramberger Ortsmitte? 
 
a) Einen Ritter (B) 
b) Einen Bürstenbinder (K) 
c) Ein Pferd (L) 

 
 

2) Ramberg feiert im Jahr 2013 seinen wievielten Geburtstag? 
 
a) seinen 850. (I) 
b) Seinen 800. (A) 
c) Seinen 875. (O) 

 
 



3) Schau Dich um, Du findest verschiedene Hinweistafeln. Suche die 
Hinweistafel „Wandern rund um Ramberg“. Es werden Wege vorgestellt, die 
einen besonderen Namen tragen, und durch ein hübsches Wegschild zu 
erkennen sind. Zähle diese Wege. 
 

a) Es gibt 3 Wege mit besonderem Namen (T) 
b) Es gibt 5 Wege mit besonderem Namen (S) 
c) Es gibt 8 Wege mit besonderem Namen (R) 

 
 

4) Aus wie vielen Ortsteilen entstand Ramberg? 
 

a) aus 3 (T) 
b) aus 2 (C) 
c) aus 1 (O) 

 
 

5) Welche Burg hat dem Ort seinen Namen gegeben? 
 

a) Meistersel (Modeneck) (R) 
b) Trifels (K) 
c) Ramburg (H) 

 
 

6) Wie viele Burgen findet man um den Ort Ramberg, siehe auch Hinweistafeln? 
 

a) 8 (Z) 
b) 1 (T) 
c) 3 (E) 

 
 

Trage hier die Lösung ein. Gesucht ist ein Gebäude. 

1 2 3 4 5 6 

            

 

Gehe vom Parkplatz aus auf der Hauptstraße in Richtung Süden bis zu dem oben 
gesuchten Gebäude. 

 

Informationen: 
 
Die Ortschaft Ramberg bestand einst aus den zwei Dörfern Spehsbach und Afrik. Die alten 

Ortskerne lassen sich heute nicht mehr genau abgrenzen. 

Hier in der Nähe, rund um das Gebäude an welchem Du nun stehst, und entlang des Ohlsbach,  
lag früher der Ort Spehsbach, oder auch Unterdorf genannt. 
 

 



Stelle Dich in die Mitte der untersten Stufe und peile in Richtung 55° auf eine 
Laterne. 
 
Gehe zu der Laterne. Von dort aus siehst Du ein in der Gebäudewand 
eingemauertes Sandsteinstück. Auf dem Sandstein findest Du etwas eingraviert. 
Notiere Dir den ersten und den letzten Buchstaben des Textes in der ersten Zeile.  
Wandle die Buchstaben nach deren Position im Alphabet in Zahlen um. (A=1) 
 
 

A) Erster Buchstabe:       ________  Wert Alphabet _______ 

B) Letzter Buchstabe:     ________  Wert Alphabet _______ 
 
 
Hinweis: 
Der Ortsname geht auf den erstmals im Jahr 1163 urkundlich benannten Schenk Dietleibo de 

Ramesberc zurück. Auf dem Sandstein findest Du den Namen Dalberg. Die Adelsfamilie der 

Dalberger hat im Jahr 1519 die Ramburg erworben. 

 

Information: Weißt Du was ein Schenk ist? 
Ein Schenk, oder auch Mundschenk, ist die mittelalterliche Bezeichnung für einen 
Hofbediensteten. Der Schenk der Ramburg war also der Mundschenk auf der Reichsfeste 
Trifels, und damit für die Versorgung mit Getränken zuständig. Das Schenkenamt ist ein 
erbliches Amt, das bedeutet es wird vom Vater an den Sohn weitergegeben. 
 
 
 
 

Folge den Stufen an der Laterne nach oben. Oben angekommen gehe nach links 
und folge der Straße, bis Du zu einem dir bereits bekannten Platz kommst. 
 
 
Gehe über die Brücke an einer Dir ebenfalls bereits bekannten Figur vorbei. 
Überquere den Parkplatz an der Feuerwehr bis Du zur Straße gelangst.  
 
 
 

Folge der Straße in Richtung  ( B x 100 ) – 51 + A = __________ ° 

bis Du nur noch nach rechts oder nach links abbiegen kannst.  
Dort in der Nähe befindet sich ein Brunnen. Zähle die Hölzer, welche die 
Sitzgelegenheit bilden. 
 
 

C) Anzahl Hölzer der Sitzgelegenheit: ________ 
 
 

Stelle Dich an die Brunnensäule und peile in Richtung (C x 10) -100 = ________ ° 

 
 
 
In diese Richtung musst Du der Straße folgen. 
 



 
 
Gehe weiter bis zur nächsten Straßeneinmündung. Suche dort auf einem runden 
rot/blauen Schild einen weißen Pfeil. Stelle Dich vor das Schild (bitte achte auf den 
Verkehr!) und schaue es an, der Pfeil weist Dir den Weg. 
 
 
Information: 
Du befindest dich jetzt im alten Ortsteil Afrik oder auch Oberdorf genannt. 
 
 
 

 
Folge der Pfeilrichtung bis zu einem Brunnen. Suche ein Schild an dem Brunnen. 
Wie viele Worte stehen auf dem Schild? 
 
 

D) Anzahl Worte auf Schild: _______ 
 
 
Folge der Straße weiter, bis zum Ende an einen unbefestigten Parkplatz.  
 

In Richtung (D x 100) – 10 = ______ ° siehst Du einen Weg. 

 
 
 
 
Folge diesem Weg und zähle unterwegs die Sitzgelegenheiten. 
 

E) Anzahl Sitzgelegenheiten:  _______ 
 
 
Hinweis: 
Von hier aus hast Du einen schönen Blick über das „Oberdorf / Afrik“. Früher wurden die 
Häuser dicht aneinander gebaut. Das ist auch heute noch erkennbar. 
 
 

An der nächsten Wegkreuzung gehst Du in Richtung:  50 x E + 50 =  __________° 

bergauf, bis in einer Rechtskurve viele Wege zusammenfinden. 
 
 
Suche dort ein grünes Zauntor. 
 
 
Hinweis: 
Dort findest Du auch ein Kreuz und eine Sitzgelegenheit die zum Verweilen einlädt. 
Von hier aus hast Du eine schöne Aussicht über den gesamten Ort, und Du kannst auch zur 
Burg Neuscharfeneck sehen.  
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

Das grüne Zauntor im Rücken folge dem Weg, den Du in Richtung 170° siehst.  
An der nächsten Weggabelung hältst Du Dich rechts. 
 
 
Hinweis: 
Genieße auf Deinem Weg die Aussicht auf Ramberg. Du siehst auf das „Unterdorf / 
Spehsbach“ 
 
 
 
 

Folge diesem Weg ca. 7 - 8 Minuten. Halte Ausschau nach einem kleinen Dach aus 
Ziegeln, welches auf der linken Seite etwas herausschaut (Du sieht nur das Dach). 
An dieser Stelle liegt ein Baum über Deinem Kopf, ganz so als wolle er für manche 
Tiere des Waldes eine Brücke bauen. Du kannst bequem darunter durchgehen. 
 
 
Von dort aus peile in Richtung 294° zu einem Vierling.  
 
Am Vierling angekommen , stelle Dich mit Deiner Schulter an die westliche Seite des 
Baumes. 
 
Peile nun Richtung 48° auf eine ca. 15 Schritte entfernte, einzeln stehende Kastanie. 
 
 
Zu Ihren Füssen findest Du die Letterbox. 
 
 
 
 

Stemple ab und verstecke die Box wieder so, wie Du sie 
gefunden hast! 

 
 
 
 
 
Für den Rückweg hast Du nun die Wahl zwischen dem kürzesten und dem etwas 
längeren Weg.  
 
 
Der etwas längere Weg lädt zu einem Spaziergang durch die Natur ein und bietet auf 
der Strecke des Bürstenbinderweges wieder schöne Ansichten des Ortes und die 
umliegenden Berge. 
 
 
 
 



Schnellster Weg: 
Du gehst den Weg wieder zurück bis an das heilige Kreuz und nimmst den Weg 
neben dem besagten grünen Zauntor direkt nach unten. (Achte hier ein wenig darauf 
wohin Du Deine Schritte lenkst, teilweise sind noch Stufenreste und Eisen 
vorhanden)  
Du kommst ganz in der Nähe der Feuerwehr heraus.  

 
Etwas längerer Weg: 
Folge dem eingeschlagenen Weg weiter. Nach einer Weile macht er eine Biegung 
nach links und führt Dich bergab. 
Nachdem Du auf der rechten Seite Fischweiher siehst kommst Du an eine  
T-Kreuzung: Dort gehst Du links.  
Auch an der nächsten Weggabelung hältst Du Dich links. (Blaues Schild 
Bürstenbinderweg). 
Folge diesem Weg. 
Wenn Du Dich auf dem Weg immer links hältst kommst Du ebenfalls wieder zurück 
an das heilige Kreuz mit der schönen Aussicht und gehst den Pfad neben dem Zaun 
bergab, zurück an den Ausgangspunkt. 
Wenn Du vorher nach rechts in einen kleinen Pfad der bergabführt abbiegst, halte 
Dich unten angekommen links und findest so auch Deinen Ausgangspunkt wieder. 
 
 
 
Viel Spaß auf der Runde in und um Ramberg wünschen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Mai 2013 

 


